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Spenden an die Christus-Kirchengemeinde:
Sparkasse Dortmund:  
IBAN: DE47 4405 0199 0061 0085 94
Bitte Spendenzweck angeben; ansonsten  
ist Ihre Spende für die Diakoniearbeit der 
Gemeinde.
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Gemeindebüro
Gemeindesekretärin Kendra Kronsfoth
Westricher Str. 15 44388 Dortmund (Geschäftsadresse) 
Tel: 0231 - 63 24 16, Fax: 0231 - 63 24 98 
DO-KG.Christus-Buero@ekkdo.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag 7.30 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Mittwoch und Freitag 7.30 - 13 Uhr
(Montag und Donnerstag geschlossen, aber erreichbar über Mail 
oder Anrufbeantworter)

Pfarrer Jens Nieper
Provinzialstr. 410, Tel: 62 82 92 43
Jens.Nieper@ekkdo.de

Pfarrer David Raasch
Vorsitzender des Presbyteriums
Westricher Str. 9 A, Tel: 88 23 71 91
David.Raasch@ekkdo.de

Vikar Jens Prögler
Tel: 0175 – 94 30 838
jensbenedict.proegler@ekvw.de

Seelsorge im Knappschaftskrankenhaus Lütgendortmund 
Pfarrer Michael Bahrenberg 
Tel: 01 73 – 54 96 595
michael.bahrenberg@klinikum-westfalen.de

Küsterdienst
Marcus Giesen	0160 – 96 62 02 87
Peter Krämer	 0160 – 96 76 69 22

Kinder und Jugend unter Kirchtürmen
Jugendreferent Laurenz Hirsch, Handy: 01578 - 09 19 028
Jugendreferentin Lana Roos, Handy: 0177 - 153 12 03
Westricher Str. 15, Tel: 0231 – 618 05 53
Laurenz.Hirsch@ekkdo.de, Lana.Roos@ekkdo.de
DO-KG.Christus-Jugend@ekkdo.de

Kirchenmusik
Kirchenmusikerin Eun Sook Kim, Tel: 0151 21 26 27 45
eunsook.kim@ekkdo.de

Gemeindeschwester
Elisabeth Trojahn, Tel: 0231 - 65 52 20 70
elisabeth.trojahn@ekkdo.de

Ev. Tageseinrichtung für Kinder “Jona”
Keplerstraße 3 
Anna Zamani, Tel: 0231 - 63 46 48

Ev. Familienzentrum “Kinder-Arche”
Provinzialstraße 410 A 
Carmen Kaminski, Tel: 0231 - 69 16 06

Weitere Ansprechpartner*innen finden Sie unter: 
www.christusgemeinde-dortmund.de oder 
wir helfen Ihnen im Gemeindebüro weiter.



Aus dem Gemeindeleben

🎺 Bläserinnen und Bläser gesucht!
Der Bläserkreis der Bartholomäus-Kirchengemeinde sucht Ver-
stärkung. Egal ob Anfängerin, Anfänger oder Wiedereinsteiger 
– bei uns sind alle willkommen! Wir proben in einer herzlichen 
Atmosphäre und begleiten Neue Schritt für Schritt.

Gesucht werden vor allem: Trompete, Posaune, Tenorhorn / Bari-
ton, aber auch weitere Blasinstrumente.

Interesse? Kontaktperson: Kantorin Eun Sook Kim

Gospelgottesdienst
Herzliche Einladung zu einem festlichen Gospelgottesdienst am 
26. April um 11.15 Uhr in der Katharinenkirche. Der Gospelchor 
gestaltet den Gottesdienst mit kraftvollen und berührenden Lie-
dern wie „Just Sing“, „Come Back to the Rock“, „Still“, „Shout to 
the Lord“ und „Segen für deinen neuen Weg“. Auch die Gemeinde 
wird Gospel gemeinsam singen, sodass die Kirche in einem war-
men, kraftvollen Klangraum erstrahlt.

Chorkonzert N’Joy
Der Chor „N’Joy“ lädt am 17. Mai um 17 Uhr zu einem besonderen 
Chorkonzert in der Bartholomäus-Kirche ein. Unter der Leitung 
von Andreas Leymann präsentiert der Chor ein abwechslungs-
reiches Programm mit moderner Chormusik, englischer Literatur, 
Rock /Pop Arrangements und geistlichen Klängen. Ein Abend vol-
ler Farbe, Energie und musikalischer Freude.

Kleines Konzert zur Marktzeit: jeweils 11 Uhr in der 
Bartholomäuskirche – Eintritt frei!
Am 25. April gestaltet Holger Kuhmann die Musik zur Marktzeit. 
Zu hören sind Orgelwerke von J. S. Bach und Léon Boëllmann, 
ergänzt durch festliche Bearbeitungen für Orgel und Blechbläser 
sowie Orgel und Geige, musiziert gemeinsam mit langjährigen 
Weggefährten und seiner Frau Anja Kuhmann. 

Am 30. Mai wird die Bartholomäuskirche zur stimmungsvollen 
„Musikalischen Kneipe“. Die Silberlinge laden zur Marktzeit zu 
einem heiteren Konzert voller Lebensfreude und Gemeinschaft ein. 
Zu hören sind bekannte Melodien wie „Aber bitte mit Sahne“, das 
„Libiamo“ aus La Traviata, fröhliche Mailieder und vieles mehr. 
Ein beschwingter Vormittag zum Mitsummen und Genießen!



 

Guck in die Luft! 

 
familienfreundlicher 

Himmelfahrtsgottesdienst 
14.Mai 2024 – 11.15 Uhr 

an oder in der Katharinenkirche 

Gottesdienste

Bartholomäus-Kirche 
10 Uhr, Theresenstr. 3

Katharinenkirche 
11.15 Uhr, Provinzialstr. 410

29.3. (Palmsonntag) Nieper Nieper

2.4. (Gründonnerstag) 18 Uhr Katharinenkirche Nieper | Tischabendmahl

3.4. (Karfreitag) 10 Uhr Bartholomäuskirche Raasch

5.4. (Ostersonntag) 6 Uhr Nieper Raasch

12.4. (Quasimodogeniti) Nieper Nieper

19.4. (Misericord. Dom.) Prögler Prögler

26.4. (Jubilate) Raasch Raasch

3.5. (Kantate) Nieper 2.5. Blaue Stunde Nieper

10.5. (Rogate) Raasch Raasch

14.5. (Christi Himmelfahrt) 11.15 Uhr Katharinenkirche Nieper

17.5. (Exaudi) Nieper Nieper

24.5. (Pfingsten) 11.15 Uhr Katharinenkirche Raasch

25.5. (Pfingstmontag) 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst Haus Dellwig

31.5. (Trinitatis) Prögler Prögler

7.6. (1.Sn. n. Trinitatis) Raasch 6.6. Blaue Stunde Raasch

Abendmahl

Kirchkaffee: in der Regel jeden Sonntag; in der Katharinenkirche am 3. Sonntag als Kirchenbrunch.
Jeden Freitag 18 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der Bartholomäuskirche.

Gemeindefest rund um die 
Katharinenkirche
Am 13. und 14. Mai wird rund um die 
Katharinenkirche wieder das Gemeinde-
fest gefeiert.

Herzlich willkommen!



Diakonie

Der Auftrag zur Diakonie verbindet Gemeinde und 
Diakonisches Werk
Diakonie ist das Thema dieses Heftes. Das Wort „Diakonie“ stammt 
aus dem Griechischen und bedeutet: „Dienst am Nächsten“. Chris-
tinnen und Christen sind berufen zur Nächstenliebe. Es geht darum, 
in einem umfassenden Sinn für Menschen da zu sein, ihnen zu 
helfen und sie unterstützen – unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer 
sexuellen Orientierung und Religion. Denn der Gott, von dem die 
Bibel erzählt, liebt alle Menschen. Er will, dass alle ein Leben in 
Würde führen können, eben auch Menschen mit Beeinträchtigun-
gen, in Armut oder anderen schwierigen Lebenslagen. 

Dieser Auftrag der Kirche zur Diakonie verbindet die Christus-Ge-
meinde mit dem Diakonischen Werk Dortmund und Lünen. Der 
Auftrag ist derselbe und doch tun beide nicht dasselbe. Die dia-
konische Arbeit der Christus-Gemeinde beruht vor allem auf 
ehrenamtlichem Engagement und hilft Menschen vor Ort in der 
Gemeinde. Und dies in einer beachtlichen Vielfalt – von der Klei-
derkammer über das Repair-Café bis zum Kirchen-Brunch. Das 
Diakonische Werk Dortmund und Lünen leistet mit fast 1.000 
hauptamtlichen und 500 ehrenamtlichen Mitarbeitenden profes-
sionelle Hilfe in der gesamten Region Dortmund. Von der Wiege 
bis zur Bahre begleitet das Diakonische Werk Menschen in fast 
allen Lebenslagen, in denen sie Unterstützung brauchen: von der 
Frühförderung für beeinträchtigte Kinder bis hin zur ambulanten 
Pflege und dem Hospizdienst. Wir begleiten Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen, kümmern uns um Wohnungslose, beraten 
bei Suchterkrankungen oder Schulden, qualifizieren Langzeit-

arbeitslose und helfen Zuwanderern und Geflüchteten dabei, in 
Dortmund anzukommen. 

Die Arbeitsteilung zwischen Gemeinden und Diakonischem Werk 
hat sich bewährt. Nicht alle müssen in der Kirche alles machen. Aber 
alle sollen voneinander wissen, sich gegenseitig unterstützen und 
spüren, wie sie zusammengehören. Als Zeichen für diese Zusam-
mengehörigkeit feiern wir im Kirchenkreis jedes Jahr im September 
einen Diakoniesonntag, der von einer gastgebenden Gemeinde und 
dem Diakonischen Werk gestaltet wird. Auch die Christus-Gemeinde 
war bereits Gastgeberin und hat gezeigt, wie wir gemeinsam tragfä-
hige soziale Netze knüpfen, die Menschen Halt geben. 

Pfarrer Niels Back,  
Geschäftsführer des Diakonischen Werkes Dortmund und Lünen



Diakonie praktisch

Die Kleiderkammer
Das Angebot unserer 
Kleiderkammer im 
Lütgendortmunder 
Hellweg 97 wird wei-
terhin gut angenom-
men. Der größte Teil 
der Besucher sind 
Menschen, die zu uns 
geflüchtet sind.

Zu unserem seit Jah-
ren bestens einge-
spieltem Team gehö-
ren inzwischen auch 
einige Geflüchtete.

An jedem Donnerstag, zwischen 9 und 12 Uhr können sich Bedürf-
tige hier mit gut erhaltener gebrauchter Bekleidung versorgen. Es 
wird lediglich eine Anerkennungsgebühr erhoben, die vollständig 
der diakonischen Arbeit der Gemeinde zugutekommt.

Kleider- und Sachspenden werden ebenfalls zur Öffnungszeit ent-
gegengenommen. Vor allem bei kleineren Herrengrößen ist der 
Bedarf größer als das Angebot. Außerdem wird Bettwäsche, Hand-
tücher, Geschirr und Besteck dringend gesucht.

Wenn Sie also im Kleiderschrank Platz für die Sommerbekleidung 
schaffen müssen, denken Sie bitte an unsere Kleiderkammer.

Das Frühstücks-Café
Seit Juli des vergangenen Jahres gibt es an jedem Dienstag zwi-
schen 9 und 11 Uhr in unserem Café im Bövinghauser Gemeinde-
haus ein leckeres Frühstück. Durchschnittlich fünfzehn Gäste aus 
allen Teilen unserer Gemeinde werden mit Brötchen, Ei, Kaffee-
spezialitäten und einem Überraschungsdessert verwöhnt. Es dür-
fen aber auch gern mehr Menschen werden.

Wenn von dem Unkostenbeitrag von 5,- € pro Person etwas übrig 
bleibt, kommt dieser Überschuss der diakonischen Arbeit unserer 
Gemeinde zu Gute. In den ersten sechs Monaten konnten über 
800,- € für diese wichtige Arbeit erwirtschaftet werden.

Die Haupmotivation für das Team der Ehrenamtlerinnen ist es 
aber, einen Ort der Begegnung in unserer Gemeinde zu schaffen.

Wenn Sie also Lust auf ein Frühstück mit netten Menschen in 
geselliger Runde haben, sind sie herzlich willkommen.



Diakonie praktisch

Das Reparier- Café
Nähmaschine defekt? 
Die Stereoanlage gibt 
keinen Ton mehr von 
sich? Seit dem 15. 
Mai 2022 helfen wir 
Menschen im Repa-
rier-Café, ihre defek-
ten Geräte zu reparie-
ren. Jeweils am dritten 

Montag im Monat (Ausnahme wenn Ostermontag, Pfingstmontag 
oder ein anderer Feiertag auf den dritten Montag fällt) findet das 
Reparier-Café im Gemeindehaus in Bövinghausen statt. In der 
Woche davor können jeweils am Montag und Mittwoch zwischen 
15:00 Uhr und 18:00 Uhr defekte Geräte unter der Telefonnummer 
0176 - 74 52 57 58 angemeldet werden. Aber auch ohne Termin 
haben wir schon vielen Menschen geholfen und die Wartezeit mit 
einem Getränk und einem Stück Kuchen verkürzt. Wenn die Repa-
ratur geglückt ist, freuen unsere Ehrenamtler sich über eine kleine 
Spende.

Kirch-Brunch
Jeden dritten Sonntag im Monat findet in unserer Gemeinde – 
genauer gesagt in der Katharinenkirche – ein Brunch statt. Nach 
dem Gottesdienst lädt ein Team, das aus acht Frauen besteht, zu 
einem leckeren Essen ein: in der Regel gibt es eine Suppe, Kar-
toffel- oder Nudelsalat (auf Wunsch mit Würstchen) und ein Des-

sert. Alle Speisen werden 
vom Team zubereitet und 
gespendet. Auch die wech-
selnde Dekoration auf den 
Tischen erfreut sich immer 
großer Beliebtheit.

Für die Gäste ist das Essen 
kostenlos, allerdings freut 
man sich über Spenden. In 
der Vergangenheit hat das 
Team einige soziale Pro-
jekte unterstützt. Z.B. das Frauenhaus, die Suppenküche „Kana“, 
oder aktuelle das Kinderhospiz „Sonnenherz“ sowie die diakoni-
sche Arbeit der Gemeinde. In diesem Jahr möchte das Team den 
Förderverein Palliativärztenetz Dortmund e.V. berücksichtigen.

Es ist schön zu sehen, wieviel Freude das Team seinen Gästen 
bereitet. Das Team bedankt sich an dieser Stelle für die positiven 
Rückmeldungen und die zahlreichen Spenden: „Wir wünschen 
uns auch weiterhin zufriedene Gäste, denn das ist unser Ansporn.“. 




